
FUGENMÖRTEL ENTFERNEN VON ZEMENT- BZW.  
EPOXIDHARZSCHLEIER

UNTERHALTSREINIGUNG

Mineralische Fugenmörtel:

Ardacolor Premium

Ardacolor Maxi

Ardacolor Flex

Ardacolor Power

Ardacolor Classic

Wir empfehlen, abwechselnd mit alkalischen und sau-

ren Reinigern den Fliesenbelag zu säubern. Die Fugen 

vornässen, anschließend das Reinigungsmittel bzw. die 

Reinigungslösung (je nach Angaben des Herstellers) auf-

tragen.

Die Einwirkzeit des Reinigers ist auf ein Minimum zu be-

schränken. Danach ist der Fliesenbelag mit viel saube-

rem Wasser nach zu waschen.

Für die regelmäßige Pflege und Reinigung der verfugten Flächen 

neutrale oder leicht alkalische Reinigungsmittel in den vorgeschrie-

benen Anwendungskonzentrationen verwenden. Die Fläche ist nach 

dem Reinigen mit klarem Wasser abzuspülen. Bei Verwendung von 

säurehaltigen Reinigungsmitteln sind die einschlägigen Vorschriften 

zu beachten!

Die produktspezifischen Eigenschaften des Belagsmaterials sind 

zu berücksichtigen! Die Fugen vornässen, anschließend das Reini-

gungsmittel – in der vorgeschriebenen Anwendungskonzentration 

gemäß Herstellerangaben - auftragen. Die Einwirkzeit des Reinigers 

ist auf ein Minimum zu beschränken; danach ist mit viel sauberem 

Wasser nach zu waschen. Säurehaltige Reinigungsmittel können bei 

unsachgemäßer Anwendung, wie z.B. zu hohen Dosierungen, zu lan-

gen Einwirkzeiten oder fehlendes Vornässen des Fugennetzes, Farb-

gebungen beinträchtigen, und/oder die Festigkeit des Fugenmörtels 

mindern, bis hin zur vollständigen Zerstörung der Fugenmatrix.

Epoxidharz-Fugenmörtel:

Ardacolor Xtrem Easy 

Ardacolor Xtrem Multi

Floorcolor Xtrem

Leichte Epoxidharz-Schleier können aufgrund baustel-

lenbedingter Einflüsse auf dem Belag entstehen. Die-

se können innerhalb einer begrenzten Zeit auf der noch 

aushärtenden Fuge/Belag durch Verwendung von haus-

haltsüblichem Spiritus entfernt werden - bis zu ca. 16 

Std. Danach sind Epoxidharz-Schleier nur noch mit ge-

eigneten Epoxidharzreinigern zu entfernen (Herstelle-

rangaben beachten). Mit der Entfernung von stärkeren 

Epoxidharz-Schleiern darf frühestens 16 Stunden nach 

der Verfugung begonnen werden, um eine grundsätzliche 

Schädigung der Epoxidharzfugenmasse zu vermeiden. 

Danach ist die Fuge/Belag mit viel sauberem Wasser ab-

zuwaschen, zu neutralisieren. 

Alkalisch, sauer oder neutral eingestellte Reinigungsmittel, die für 

das Reinigen keramischer Beläge geeignet sind, können verwen-

det werden. Die Reinigungsmittel sind gemäß Herstellerangaben 

anzuwenden.
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Mit diesen Hinweisen wollen wir Sie aufgrund unserer Versuche und Erfahrungen nach bestem Wissen beraten. Eine 

Gewährleistung für das Verarbeitungsergebnis im Einzelfall können wir jedoch wegen der Vielzahl der Verwendungsmögli-

chkeiten und der außerhalb unseres Einflusses liegenden Lagerungs- und Verarbeitungsbedingungen unserer Produkte 

nicht übernehmen. Eigenversuche durchführen. Leichte Verfärbungen bei Dichtstoffen unter UV-Einstrahlung möglich. 

Geringe Farbschwankungen zwischen Chargen produktionstechnisch bedingt. Für die absolute Farbtreue wird keine Ga-

rantie übernommen. Objektbezogen chargengleiches Material verwenden. Unser technischer und kaufmännischer Be-

ratungsdienst steht Ihnen zur Verfügung.
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